
LOKALSPORT IN KÜRZE

VON HEINZ FRICKE

Bremen. Der Präsident hatte ordentlich
Gas gegeben. Nach genau zwei Stunden
und 44 Minuten für die 33 Kilometer von
Nordenham bis Bremen-Rönnebeck zog
Thomas Konietzko sein Kanu beim Boots-
haus des RKC aus der Weser – strahlend
und offensichtlich überhaupt nicht er-
schöpft, im Gegensatz zu Boots- und
Lebenspartnerin Kathrin, die sich schwer
atmend den Schweiß von der Stirn
wischte.

„Sind wir Dritter?“, war die erste Frage
des neugewählten Präsidenten des Deut-
schen Kanu-Verbandes, der die Bremer Ti-
denrallye zum Schauplatz seines ersten öf-
fentlichen Auftritts nach der Wahl ausge-
sucht hatte. Nun, zum Schluss sprang für
das Zweier-Kajak des prominenten Gastes
nur Rang vier heraus, doch immerhin: Vier-
ter unter über 100 Teilnehmern, die das
„Silber-Ziel“ in Rönnebeck ansteuerten,
das konnte sich schon sehen lassen.

Er hätte auch gerne das „Gold-Ziel“ bei
Tura an der Lesum angefahren, nur: „Die
Zeit hätte nicht gereicht, ich muss heute
Abend noch bei den Marathon-Meister-
schaften in Brandenburg sein“, berichtete
der 46-Jährige. Trotz des Termindrucks
hatte er sich den Start auf der Weser nicht
nehmen lassen wollen. „Weil es die größte
breitensportliche Veranstaltung der Kanu-
ten in Deutschland ist. Und 80 Prozent unse-
rer Mitglieder sind reine Breitensportler“,
begründete der Präsident sein Engage-
ment, dessen Verband immerhin mit unzäh-
ligen Medaillen der weitaus erfolgreichste
deutsche Sportverband bei Olympischen
Spielen ist. Dazu hat auch Thomas Ko-
nietzko sein Teil beigetragen: Bevor
Deutschland vor zwei Jahrzehnten vereint
wurde, war er hauptamtlicher Trainer des
Kanuverbandes der DDR. „Mit Christian
Gille habe ich immerhin auch einen Olym-
piasieger entdeckt und geformt“, erzählt
er. Mit dem Trainerjob war es nach der
Wende vorbei, doch Thomas Konietzko be-
kam die Kurve: Heute steht er an der Spitze
zweier Unternehmen und hat dennoch ge-
nügend Zeit, auch noch den Deutschen
Kanu-Verband zu führen.

Als der Präsident Bremen schon lange
hinter sich gelassen hatte, wurde im Boots-

haus von Tura an der Lesum Bilanz gezo-
gen. „Es war eine der schnellsten Tidenral-
lyes überhaupt“, rechnete Norbert Köhler,
Chef des Bremer Verbandes, vor. Rücken-
wind in Stärken fünf bis sechs schob die
rund 350 Kanuten bei akzeptablem Wellen-
gang praktisch vor sich her, nur einmal
musste der große Begleittross von sieben
Yachten, drei Polizei- und sechs DLRG-Boo-
ten aufhorchen. Doch der Kanute, der bei
der Kollision mit einer Boje gekentert war,
kam aus eigenen Kräften wieder in die Nor-
mallage.

Schnellste waren wieder zwei Kanuten,
auf die man schon vorher hätte setzen kön-
nen. Andreas Flunker und Thomas Kittner
vom VKB, beide einstmals deutsche Spit-
zenklasse und immer noch topfit, legten
die 44 Kilometer bis zum Tura-Bootshaus in
sagenhaften 2:38 Stunden zurück, die
Durchschnittszeit der Teilnehmer pendelte
sich bei gut vier Stunden ein. Doch alle
schafften es mit der Tide in den Hafen. Und
einen gab es, der nutzte den Wechsel der
Strömungsrichtung sogar dazu, noch bis
Elsfleth zurückzupaddeln.

Bremen (gol). Oliver Leu von der LG Bre-
men-Nord hat beim 24-Stunden-Lauf in
Basel die Weltmeisterschafts-Norm ge-
knackt. Mit gelaufenen 233,855 Kilome-
tern lag er über den in den Vorjahren nöti-
gen Grenze von 230 Kilometern für die
Welttitelkämpfe im schweizerischen
Brugg. Seine Altersklasse M35 gewann
der Nordbremer, insgesamt landete er in
Basel auf dem zweiten Rang.

Leeden (wk). Für den RV Schorf-Oberneu-
land hat die Saison in der 2. Radball-Bun-
desliga einen versöhnlichen Abschluss ge-
funden. Am sechsten und letzten Spieltag
machten Olaf Bellmann und Michael Ka-
mitz ihr Saisonziel Klassenerhalt perfekt.
Mit 30 Punkten und einem ausgeglichenen
Torverhältnis von 54:54 landeten sie in der
Abschlusstabelle auf Platz acht – eine acht-
bare Bilanz für die neuformierte Mann-
schaft. Nach einer 3:4-Auftaktniederlage
gegen Leeden ließ das Oberneuland-Duo
drei Siege gegen Krofdorf II (3:1), Krofdorf I
(4:2) und Heddernheim (4:1) folgen und un-
terstrich dabei seine Abwehrstärke. Bell-
mann/Kamitz beendeten die Saison als
zweitbeste Verteidigung – eine gute Basis
für die kommende Saison. Nach Abschluss
der Zweier-Saison geht es nun bei den fünf-
köpfigen Teams weiter: Olaf Bellmann und
Michael Kamitz werden – nach der Pause
im vergangenen Jahr – wieder in Spielge-
meinschaft mit Bille Hamburg versuchen,
den Aufstieg in die Fünfer-Bundesliga zu
realisieren. Startschuss ist am 13. Juni.

Bremen (wk). Aufgrund der regen Nach-
frage wurde die Anmeldefrist für den „Tag
der Ballspiele“ um eine Woche verlängert.
Anmeldungen können noch bis Freitag, 21.
Mai, vorgenommen werden. Am 6. Juni
wird die Traditionsveranstaltung ihre 22.
Auflage erhalten. Gemeinsam mit dem Bre-
mer Turnverband, dem Bremer Handball-
verband, dem Bremer Hockeyverband und
dem Bremer Volleyballverband organisiert
der Landessportbund Bremen dieses ein-
malige Event für Hobby- und Freizeitteams
verschiedenster Altersklassen. Als Partner-
verein bittet diesmal der TV Bremen-Walle
zum sportlichen Vergleich in den Sportar-
ten Beachvolleyball, Faustball, Handball,
Korbball, Prellball und Hockey. Das Orga-
nisationsteam ist per Mail unter Tag-der-
Ballspiele@lsb-bremen.de oder unter der
Rufnummer 0421 - 792 87 11 zu erreichen.

LEICHTATHLETIK

Leu knackt WM-Norm

VON WOLFGANG MERDES

Bremen. Zu einem Medaillenrang reichte
es für die Bremer Sportkegler bei den dies-
jährigen deutschen Meisterschaften Drei-
bahnen (Bohle/Schere/Classic) in den Ein-
zel- und Mannschaftswettbewerben in
Wolfsburg nicht.

Mit einem ausgezeichneten Ergebnis im
Einzel Damen A aber wartete Bundesliga-
spielerin Karin Thoden auf, die mit 822
Holz (307/294/221) den vierten Platz er-
reichte und mit nur einem Holz Rückstand
den Medaillenrang verpasste. „Ich war so
dicht dran und habe meine Chance auf das
Treppchen im Classic versäumt“, zeigte
sich Karin Thoden nach dem Spiel ent-
täuscht.

Im Einzel bei den Damen B setzte Silvia
Albert mit einem guten siebten Platz die
Akzente für den Bremer Kegler-Verein. Sie
erreichte 835 Holz (312/280/243) und
dürfte bei zwanzig gestarteten Teilnehme-
rinnen mit diesem Ergebnis mehr als zufrie-
den sein.

Auch Neuling Hanna Harting wusste in
der Klasse Damen B zu überzeugen. 751
Holz (281/245/225) und ein achter Platz wa-
ren ihre Ausbeute.

„Auch wenn es bei dieser starken Kon-
kurrenz nicht zu einer Medaille für uns ge-
reicht hat, dürfen wir mit den Platzierun-
gen der Bremer Kegler sehr zufrieden
sein“, meinte der zweite Vorsitzende Axel
Brocks.

>> KONTAKT sport@weser-kurier.de
Telefon 0421/ 36713890 Fax 0421/ 36711022
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Schnelle Fahrt des Präsidenten
Kanu-Chef Thomas Konietzko kommt bei Tidenrallye als einer der Ersten ins Ziel

Tag der Ballspiele:
Anmeldung bis Freitag

Radball-Duo wird
Zweitliga-Achter

Ein Holz fehlt
zur Medaille

Karin Thoden bei DM auf Platz vier

ANZEIGE 

www.weser-kurier.de/praemienwelt

Leser werben und Fußballprämie sichern!

Prämienwelt

Sie müssen kein Abonnent sein,

um zu werben !

LANDMANN Edelstahl-Säulengrill-Set

Fußballtor mit TorwandRetro-Lederfußball

PLAYMOBIL Fußballstadion

DFB Retro-Shirt

Datum Unterschrift Abonnent

Vertrauensgarantie: Ich bin berechtigt, die Bestellung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen
gegenüber der Bremer Tageszeitungen AG in Textform zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt das recht-
zeitige Absenden des Widerrufs an: Bremer Tageszeitungen AG, Abo-Service, Martinistraße 43, 28195 Bremen.
Die Kenntnisnahme dieser Garantie bestätige ich mit meiner Unterschrift.

Ja, bitte liefern Sie mir den WESER-KURIER ab zum vorteil-
haften Abonnementspreis von zzt. 23,80€ monatlich inkl. MwSt. und Zustellkosten
im Wirtschaftsraum Bremen für die Dauer von mindestens 18 Monaten.

Ich wohne nicht im gleichen Haushalt wie der Werber und bin nicht der Ehepartner. In den letzten sechs
Monaten waren weder ich noch eine andere Person in meinem Haushalt Bezieher eines Abonnements der
Bremer Tageszeitungen AG. Das Angebot gilt nicht für Eigenbestellung und das Studenten-Abo.
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Straße, Hausnummer

Name, Vorname

PLZ Ort

Telefon E-Mail

Datum Unterschrift Werber

PLZ Ort

Straße, Hausnummer

Telefon E-Mail

Name, Vorname

Ich erkläre mich damit einverstanden, über weitere Angebote des WESER-KURIER per E-Mail oder Telefon
informiert zu werden. Der WESER-KURIER garantiert, dass die personenbezogenen Daten nicht an Dritte
zur Nutzung weitergegeben werden. Ich kann diese Einwilligung jederzeit widerrufen.

Ich zahle
per Bankeinzug (Bankdaten werden nachträglich abgefragt) per Rechnung

Vier bis sechs Wochen nach Überweisung des ersten Bezugsgeldes durch den neuen Abonnenten erhalte
ich meine Prämie. Sollte der von mir geworbene Abonnent den Bezugsverpflichtungen nicht nachkommen,
so muss ich aus wettbewerbsrechtlichen Gründen dem Verlag den Wert der Prämie zurückzahlen.

Ich erkläre mich damit einverstanden, über weitere Angebote des WESER-KURIER per E-Mail oder
Telefon informiert zu werden. Der WESER-KURIER garantiert, dass die personenbezogenen Daten
nicht an Dritte zur Nutzung weitergegeben werden. Ich kann diese Einwilligung jederzeit widerrufen.

Meine gewünschte Prämie zurWahl:

Ich bin der Werber:

Retro-Ball DFB Retro-Shirt ( M L XL Solange der Vorrat reicht.)

Playmobil-Fußballstadion Grill Torwand

Einsendeschluss ist der 30. Juni 2010.

Ich bin der neue Abonnent:
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